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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, liebe Freunde des CVJM!
Maria  ist  auf  dem  Weg  zu  Jesu  Grab.  Sie
möchte  sich  noch  einmal  von  ihm
verabschieden.  Ihre  Augen  sind  rot  und
verquollen  vom  vielen  Weinen.  Seit  Jesus
gekreuzigt  wurde,  kann  Maria  nicht  mehr
aufhören zu weinen. Sie kann nicht essen und
nicht schlafen. Die ganze Zeit denkt sie nur an
ihn  und  an  das,  was  ihm  schreckliches
wiederfahren ist. Er, der sie gerettet hat, der sie
gesund gemacht hat.  Der wusste wer sie war
und der trotzdem zu ihr gekommen ist.  Jesus
hatte sie einfach so angenommen, wie sie ist.
Warum  musste  ausgerechnet  er  sterben?
Warum  hat  keiner  das  verhindert?  Er  hätte
noch so vielen Menschen von Gott und seinem
Himmelreich  erzählen  können.  So  viele
Menschen  wären  durch  ihn  zum  Glauben
gekommen  und  so  viele  Menschen  hätte  er
noch heilen können. 
Aber  jetzt?  Nichts  mehr!  Tot  ist  er.  So  gerne
würde  Maria  ihm noch  einmal  begegnen.  Ihn
noch  einmal  ihren  Namen  sagen  hören.  So
viele Fragen wollte sie ihm noch stellen. So viel
von ihm und von Gottes Himmelreich hören. 
Als Maria am Grab ankommt erschrickt sie. Der
Stein ist vom Grab weggerollt und das Grab ist
leer.  Da  hat  doch  tatsächlich  jemand  den
Leichnam von Jesus fortgebracht. Aber wohin?
So schnell sie kann rennt sie zu den anderen
Jüngern zurück und erzählt  ihnen vom leeren
Grab. 
Petrus  und  ein  anderer  Jünger  kommen  mit
Maria, weil sie nicht glauben können, was diese
ihnen  erzählt  hat.  An  Jesu  Grab  sehen  die
beiden dann, dass Maria die Wahrheit  gesagt
hat.  Das Grab ist  tatsächlich leer.  Die  beiden
Jünger gehen zurück in die Stadt. 

Maria  aber  bleibt  am  Grab  zurück.  Wieder
kommen  ihr  die  Tränen,  sie  kann  es  nicht
fassen.  Reicht  es  nicht,  dass  Jesus  tot  ist,
musste  jetzt  auch noch jemand seine Leiche
fortbringen? Nachdem sie eine Weile weinend
dagestanden  hat,  machte  sie  einige  Schritte
auf  die  Grabkammer  zu.  Immer  noch  mit
Tränen in den Augen beugte sie sich vor um in
das Grab hineinzuschauen. Aber was ist das?
Aus  der  Grabkammer  scheint  ihr  ein  helles
Licht  entgegen.  Zwei  Engel  sitzen  an  der
Stelle, an der Jesus gelegen hatte. Sie fragen
Maria:  „Warum  weinst  du?“  und  Maria  sagt:
„Sie haben meinen Herrn fortgetragen und ich
weiß  nicht,  wohin.“  Als  Maria  sich  umdreht
steht  ein  Mann  hinter  ihr.  Auch  er  fragt  sie,
warum sie weint. Maria fragt zurück: „Hast du
die Leiche von Jesus weggetragen? Sag mir,
wo er ist!“ und der Mann spricht:  „Maria.“ Da
erkennt Maria wer der Mann ist, der da vor ihr
steht. Jesus! Er lebt! Sie kann es nicht fassen.
Aus  der  Trauer  der  letzten  Tage  wird
unbändige Freude. Am liebsten wäre sie Jesus
um den Hals gefallen, so sehr freut Maria sich,
ihn zu sehen. Jesus sagt zu ihr: „Maria, fasse
mich nicht an. Ich fahre auf, zu meinem Vater
und  zu  eurem  Vater,  zu  meinem  Gott  und
eurem  Gott.  Geh  zu  meinen  Brüdern  und
verkündige ihnen das.“ 
Jesus  lebt!  Nie  hätte  Maria  so  etwas  für
möglich gehalten. Seither galt für sie: Wer tot
ist,  ist  tot.  Doch  Jesus  hat  das  unmögliche
möglich gemacht. Er war tot aber er ist wieder
lebendig geworden. Und nicht nur das: Jesus
kündigt  an,  dass  er  zu  seinem Vater  in  den
Himmel geht. Er überwindet also nicht nur den
Tod,  sondern  ebnet  auch  den  Weg  zu  Gott.
Welch  unglaubliches  Wunder,  das  Maria  da
erlebt  und  welch  wunderbare  Botschaft  die
Jesus ihr für seine Freunde mitgibt.

Rebecca

Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe
den Herrn gesehen. Und sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.

Johannes 20,18
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02.04. Kinderfrühstück
02.04. Powerday Unterweissach
05.04. Vorstand
06.04. Männerkreis
09.04. FollowUp (EJWue)
29.04. Mitgliederversammlung

03.05. Vorstand
07.05. Jungschartag
08.05. Konfirmation Stadt
15.05. Kreativwerkstatt
17.05. Arbeitskreis
25. - 28.05. Hike

Altpapiersammlung
Am Samstag, der 19.03.2022 fand die erste Altpapiersammlung in diesem Jahr statt.
Es war eine gelungene Sammlung. Anbei das Ergebnis:

Männerkreis
Auch in der Paulinenpflege glaubt keiner an den Osterhasen. Und doch prägt dieser
übergroß  ein  Kirchenfenster!  Der  Maler  legte  einen  tiefen  Sinn  in  ihn.  Eckehardt  von
Hornstein war  ein Künstler.  Seit  seiner  Jugend lebte er  in  der  Paulinenpflege.  Gehörlos,
geistig  behindert,  Autist.  Zumindest  sah  ihn  seine  Umwelt  so.  Doch  er  hatte  eine  ganz
spezielle Begabung: das Malen! Seine Bilder haben einen einzigartigen Stil. So verarbeitete
er Eindrücke und nahm er am Leben teil. Auf diese Weise verarbeitete er sein Leben und
sogar  das  Leben  "danach".  Und  so  spricht  er  bis  heute  zu  den  Besucherinnen  und
Besuchern und redet froh von Hoffnung - besonders in der Passionszeit und überhaupt in
diesen weltbewegten Zeiten.
Der  Männerkreis  der  Evangelischen  Kirchengemeinde  Winnenden  lädt  zu  einem
Abend mit Pfarrer Ulrich Bühner herzlich ein. Er findet am Mittwoch, 6. April 2022
um  19.00  Uhr  im Gottesdienstraum  der  Paulinenpflege,  Paulinenstraße  18  statt
(schräg hinter dem Eingang zur ehemaligen Arztpraxis). Es empfiehlt sich auch der
Zugang  über  die  Lange  Gasse.  Voraussichtlich  gelten  die  3-G-Regel  und
Maskenpflicht.
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Mitgliederversammlung



Jungschartag

DIE DETEKTIVE SIND LOS!

Gemeinsam  erleben  wir  einen  wunderbaren  Erlebnistag,  der  extra  für  Dich,  Deine
Jungschargruppe und noch viele andere Gruppen aus dem ganzen Kirchenbezirk Waiblingen
stattfindet.  Am  Vormittag  erlebst  Du  einen  feierlichen-fröhlich-fetzigen  Start.  Beim
Stationenlauf mit spannend-sportlich-spaßigen Spielen ergatterst Du mit Deiner Gruppe viele
Punkte. Vielleicht belegt Deine Gruppe einen der heiß begehrten ersten drei Plätze, die beim
Abschluss vergeben werden?

Es wird eine gute ZEIT! 

„Alle werden SATT“  Auch Du, versprochen! Nicht nur von einem guten Vesper, sondern auch
satt an Erlebnissen und neuen Geschichten.

WANN 7. Mai 2022 | 10 - 16 Uhr
WO Rommelshausen
WER Jugschar- & Kindergruppen 7-12 Jahre
GRUPPENANMELDUNG https://bit.ly/3JiHGfU
ANMELDESCHLUSS 30.04.2022

Wir haben Flyer und Mitarbeitenden-Infobrief an die Jugendverantwortlichen in Deinem Ort 
geschickt. 
ABER: Wenn Du für Deine Gruppe direkt welche bestellen willst, dann schreib bitte einfach 
eine Mail und gib die Stückzahl an.

Infos & Kontakt: Tobias Hermann und Marit Vogler

https://bit.ly/3JiHGfU
mailto:tobias.hermann@ejw-waiblingen.de;%20marit.vogler@ejw-waiblingen.de?subject=Bezirksjungschartag
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